
Dauerhafte Haarentfernung 
mit Laser

Haarentfernung mit Laser ist nach dem derzeitigen

medizinischen Stand die einzige Methode, uner-

wünschten Haaren und Härchen dauerhaft, relativ

schmerzfrei und ohne gefährliche Nebenwirkungen 

beizukommen.

Das Problem

Viele Menschen leiden unter störendem Haar-

wuchs, besonders im Gesicht. Bei Frauen reicht

das Problem vom leichten Flaum bis zum

Vollbart, der psychisch enorm belasten kann.

Betroffene Frauen berichten, dass sie sich täglich

rasieren müssen, manche meiden gar die Öffent-

lichkeit. Übermäßiger Haarwuchs unter den

Achseln und auf der Brust, jenseits der Bikinizone

und über die Beine hinunter bis zu den Zehen

macht Betroffenen oft schwer zu schaffen. Haare

auf Ohren und Nase sowie finster wirkende

Augenbrauen können sich selbst für Männer 

zum Problem auswachsen.

Bisher waren alle Methoden zur Haarentfernung

unbefriedigend. Rasieren, Zupfen,Wachsen oder

Epilieren ist schmerzhaft und nicht dauerhaft.

Die ebenfalls schmerzhafte Nadelepilation ist

zwar nachhaltiger, kann aber Narben hinterlassen.

Die Laserepilation

Laserbehandlungen haben viele medizinische

Bereiche revolutioniert und sie versprechen auch

dauerhaften Erfolg im Kampf gegen unerwünsch-

ten Haarwuchs. Lichtblitzgeräte (IPL-Techno-

logie), Rubin-Laser, Alexandrit-Laser und seit

neuestem Dioden-Laser lauten die Schlagworte.

Sie unterscheiden sich hauptsächlich durch die

Wellenlänge des abgegebenen Lichts und die

Dauer des Impulses.

Der Laserstrahl dringt wie durch ein Fenster in

die Haut ein. Die die Haarwurzel bildenden

Zellen und die das Haar versorgenden Blutgefäße

nehmen die Energie auf und werden dadurch

verödet. Besonders der dunkle Farbstoff in Haut

und Haaren, das Melanin, und die roten Blut-

körperchen nehmen die Laserenergie auf und

erhitzen dadurch die Umgebung. Deshalb spre-

chen dicke schwarze Haare recht gut auf die

Behandlung an, während feine helle Flaumhaare

kaum verschwinden.

Einige Minuten nach der Behandlung rötet sich

die Haut und kann etwas anschwellen. Diese

Reaktion klingt innerhalb eines Tages ab.

Sonnenbäder vor und nach der Behandlung 

sollten vermieden werden.

Die Haarwurzel reagiert nur in einer ihrer drei

Wachstumsphasen auf den Laser. Die Behandlung

wird deshalb mehrmals wiederholt, je nach

Region und Haartyp zwei bis acht Mal.



Die Laserbehandlung

Die Laserbehandlung in der licca-Klinik ist fast

schmerzlos, denn wir verwenden einen Laser mit

spezieller Kühlung. Besonders empfindliche

Hautregionen werden auf Wunsch einige Stunden

vorher mit einer leicht betäubenden Creme ein-

gerieben. Eine Kühlung verkürzt bei sehr emp-

findlichen Patienten das milde Brennen nach der

Behandlung.

Dauerhafter Erfolg?

Beim Versprechen „dauerhafte“ Haarentfernung

ist durchaus Skepsis angebracht. Oft verschwinden

die Haare trotz teurer Behandlungen und Geräte

nicht oder wachsen bereits nach kurzer Zeit 

wieder nach.

Dr. med. Georg Popp benutzt seinen neuartigen

„Lightsheer“ Epilationslaser seit zwei Jahren 

mit viel versprechendem Erfolg. Bei fast allen

behandelten Patienten ging das Haarwachstum

bereits nach der zweiten Behandlung deutlich

zurück. Dies entspricht zwar den Ergebnissen 

der wissenschaftlichen Studien, aber wir weisen 

deutlich darauf hin, dass es keine mehrjährigen

Nachbeobachtungen gibt. Es ist lediglich 

zu erwarten, dass Haarwurzeln, aus denen zwei

Jahre kein Haar mehr nachwächst, endgültig 

zerstört sind.
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